
Prüfantrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN gemeinsam mit der CDU-
Fraktion: Sichtbarkeit von Rat und Verwaltung 
 
Antrag: 
Nach Hinweisen von Bürgerinnen und Bürgern wird die Verwaltung beauftragt zu 
prüfen, wie die Sichtbarkeit von Rats- und Verwaltungsmitgliedern während der 
Sitzungen in der Markthalle durch den Einsatz von digitalen Maßnahmen verbessert 
werden kann, zum Beispiel durch Einblendung von Namen und Fraktion bzw. 
Funktion in der Verwaltung bei Wortmeldungen. 
 
Begründung: 
Die Sichtbarkeit des Stadtrats zu verbessern, ist die Grundlage für das Vertrauen der 
Menschen in Verwaltung und Politik und entscheidend für die Erhöhung der Bürger-
beteiligung. Bürgerinnen und Bürger der Stadt, die an Rats- oder Ausschuss-
sitzungen teilnehmen, beklagen häufig, dass bei Sitzungen in der Markthalle die 
Anwesenden aus Politik und Verwaltung nur von der Rückseite sichtbar sind und 
man nicht erkennen könne, wer gerade einen Redebeitrag hält. Die aufgestellten 
Namensschilder seien ebenfalls nicht erkennbar, weil sie von den Gremien-
mitgliedern verdeckt werden.   
 
Da kommunale Gremiensitzungen grundsätzlich öffentlich sind, bitten wir die 
Verwaltung, Vorschläge zu erarbeiten, wie die Sichtbarkeit verbessert werden kann.  
Welche digitalen Möglichkeiten, wie zum Beispiel das Einblenden von Namen der 
Rednerinnen und Redner gibt es, um die Sichtbarkeit zu erhöhen?  


